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2)u Sitfuloncr.
^r)ftertfd)e Sßfatj»! Cunitmu - SîobeKe.

I. fiopitel.
Strittig bert, ber geroaltige Häuptling beê 6 g n e ©tammeê, faft auf

feiner 33urg, 3U ber bie todenben SBeUen beê ©eeê cmporgleifcten. Slbet

fein geiftreidjeê ©efidjt oerjog fidj in mütrifdje galten, benn eben ging baê

matferfdjütternbe Guiden raieber loê non bem SlgtübHügel. Sort pflegte

nämlid) eine, um bie Sïîeinbeit beê £oneê roeniger, alê um beffen firaft be*

forgte SDÎufifantentruppe, bie ©flauen nad) geicrabenb ju erweitern. Sfdjingbettê

©attin roatf fid) intern Sïïianne 3U güften unb flehte itjre Sfleroen ju fd)onen

unb in ein anbeteê, unmufifalifdjeê Sanb ju jieben. Set gtofie Häuptling

feufjte. SBenn Häuptlinge feufjen, bann gibt eê roaê!

II. Kapitel.
3n einem netfatlenen §aufe am Seeeêftranbe faften bie uornehmften

ber Umroobner beê 6eeë unb niele grembe batten fie bei fid). ©ie mad)ten

Stile oerjüdtc Slugen. £öne, roie bie Sinberier etflingen laffen in SBotanë

©ötterbutg, obet roie baê ©elifpcl bet ©eligen, burdjäitterten ben ©aal.

©toi} fuhr fid) ber erfte untet biefet auêerroâblten ©efellfdjaft, bet eble

©noffum, übet ben runblidjen Seib. Sa plöfelidj, alê bie ßünftlet, roeldje

foldje Harmonien ljetüotbrad)ten, eine Sßaufe mad)ten, roanbten einige ber

gremMinge bie Häupter jut ©aalbede, Slnbete fdjauten in bie SRunbe. ein

fpôttifdjeë Sädjeln überflog ibre biêher oetjüdten ©eftdjtet. ©inb alle

(Suete Sinne in bem einen aufgegangen ?" oibnten fie bie eingebotnen unb

roiefen auf ©teilen, roie foldje butd) fleine fiinbet auf roeiftet Seinroanb

betootgebradjt roetben, biet abet an bet Sede ftd) befanben unb auf anbete

StRangelfiaftigfeiten. ©d)nell bielten ibnen bie ©ingebotnen bie 2lugen ju :

SBir booten nut," fäufelten fte unb roiefen auf ibte Södjter, roeldje bie

Häuptet gefenft batten, roobutdj itjre, mit allerlei Snso'topb.äen gefdjmüdten

jföpfe, ben Jünglingen befto bequemer jut ©d)au notlagen, alfo, baft jene

nidjtê Slnbcteê anfaben unb Jebetmann befviebigt roar. SlUein, ba nun bie

SDcuftf auf'ê Sfteue einfefcte, etbob fid) btauften ein geroaltigeê Sflufen unb

Saufen. SBarum, «faxten roit im

III. Kapitel.
3roifdjen bet SSurg beê @gne=Hâuptlingê unb ber Skrade ber SDcuftf

ßntbuftaften bebnt fidj roeit baê ©eeufer. Sie Sßfahlbauten bafelbft roaten

feit ßutjem aufgehoben rootben, alfo anbeutenb, eê fei bie SBeoölferung auf'ê

£rodene gefommen. Sie ©tämme batten ftd) geeinigt, SRidjtê auf bem

©ttanbe ju ettidjten, alê nadj gemeinfamer Slbmadjung. Sftut roenn beim

Suftroanbeln bet Sôljne unb SLödjtet etroaê jroifdjen benfelben gerichtet"

roürbe, follte bie 2lHgemeinbeit ftdj nidjt batum fümmetn. fteute abet

faben bie netjuftrömenben mit ßmpötung, baft Sfdjtngbett mit feinen Wannen

im ©ee braufsen SBÎeffungen ootnahm, ßntfetnungen abftedte unb allerlei

ttieb, roaê auf einen Pfahlbau beutete, ©ttmmige Sktroünfdjungen bet

DJiännet fdjallten ju ihm. 6r abet mg gelaffen bie SBafferftiefel rjernuf unb

begann: Sieben Seute! Seht, idj roia unê SBeiben non unfetn ©ebtedjen

helfen, alfo arbeite tdj für bte Slllgemeinb eit. 3dj baue eine Snfel.
Sahinauë fege idj bie mifttönenben 3lgtüb=Sücufifanten. Brotfdjen bem SBogen=

murmeln unb SBtnbpfeifen fönnen fie bann roeniger Unheil anftiften, e§

flingt oielmebt non SBeitem gat nidjt übel. SOcir ift bann roobl unb eud)

roöhtet; benn itjr fönnt euete Reuten Spielleute abfdjaffen unb fefeet euere

©äfte an baê SBaffer, bamit fie meine Snfulanet genieften. SBenn bann

euere Hölle einftürjt, feib itjr roenigftenê nidjt brinne, unb roer bat eudj alfo

baê Seben gerettet?" SBie ihm bte ©egner bafür banften, fagt baê

©djluft* Sapitel,
aber man tjört eê beffet nidjt, ba e§ bet äftbjtifdjen ©efammtroirfung

Sintrag tlntn roürbe. Saê SlbenbroUj flammte über bem ©ee unb bem

Sßlafce, roo bie 3nfd abgeftedt roar. Slbenbtotl) roar eê fidjerlidj audj, roaê

bie SBangen ber Männer belebte, benn ftieblidj luvten ibte faänbe in ein«

anbet unb fie mutmelten etroaê, roaê in bet Ueberfeèung Reiften roürbe:

Se Süüfet feil bi hole," in bamaliger ©pradje abet bebeutete, fetner bürfe

ben Slnbern biê auf Sôeitereê tobtfdjlagen. Ser Snfelbau rourbe eingeteilt

biê ein Sdjiebêgericht gefprodjen §abe. Sa bieft nur auê Unmuftfalifdjen

befteljen foü, an biefem ©ee aber feijr SSieteê non äMelen nidjt oerftanben

roitb, bie SfJîufiî abet oon Stilen, fo tuljte bie Qnfet füt jiemlidje SBeife.

Sie Sfliuftf jebodj hötte nidjt auf, fonbetn fuht fott, ben eingeborenen baê

Seben }u oetfdjönern.

(Sdjtuft beê erften Sbeiteê.)

Der Diplomat auf Reisen

Herr Churohill will beweisen,
Dass er ein Diplomat
Und geht darum auf Reisen

Nach ihm gegebnem Rath.

Und unerkannt so fährt er
Direkte naoh Berlin
Und nicht erkannt begehrt er
Noch weiter nach Varzin.
Die Thür, die war verschlossen,
Der Zug führt strack's naoh Wien,
Her Churchill seufzt verdrossen:

Dass ich gegangen bin!"

0, seht dooh meine Muster
Euch nur ein wenig an!"
Doch ungehört so musst er
Wieder zur Eisenbahn.

Da fuhr er wild von dannen

Und an der Seine-Strand
Da will's ihn übermannen:

England, mein schönes Land!"

Er will nicht wieder reisen,
Doch zeigen früh und spat
Dem Kabinet beweisen,
Dass er doch Diplomat.

^prûofaôrtlidjes.

gaule g i f dj e I" fagten bie Bulgaren, ba fam Ë a u l b a t ê nadj

©opbia

ßin reijenbeê Sanb, biefeê Bulgarien !", fagte ber Kuffe, ba rourbe

er immer gereifter.
Unb fdjnell roar feine ©pur oerloten," fagte bet 39etliner Sîcpottet,

alê er oon Sorb EtjutdjiQ SRidjtê ju feb'n befam.

Safatjet Sluêbtudj!" fagte bet ungatifdje Uliniftet, ba hörte er, baft

in ïofan eine SInardjiften.-SReoolte auêgebrodjen fei.

ßin 8"faü!" fagte ber Slltotfer, alê ein fiegel fiel, unb nad) einem

SBeildjen ein anbetet baju.

SBiebet eine englifdje SRote," fagte bet Diplomat, ba ftedte er mit

SBebagen eine Hunbettpfunbnote ein.

eê gefjt SRidjtê übet eine gute Sluëfpradje," fagte fiönig ©eotg oon

©tiedjenlanb, ba lieft er fidj intetroieroen, um ftdj einmal gut auêfpredjen ju
fönnen.

mt, mit Sßtojeft II roitft Su glüdlidj!"
Sepattement beê Snnetn.

Stolf, mit Sßtojelt I roitft Su glüdlidj !"
SBunbeêtat!).

SSolf, mit Skojeft III roitft Su glüdlidj!"
Sllf ot)ol fiommiffion.

SSolf, mit einem Sluêjug oon I, U unb III roitft Su ganj unfePat
glüdlidj." 9

SBIinbeêoerfammlung.

SJolE, Su roirft alfo auf aUe plie glüdlidj. SBie glüdlidj bift Su,

bafi Su glüdlidj roitft."
Sie ©tamatifet beê Sßebelfpalter".

Der Kommissionen Erdenwallen.

Die Kommissionen sollen
Nicht wandern durch das Land

In Bern da muss man sitzen
Und brauchen den Verstand !"

So raschelt's durch die Blätter
Und alle sagen ja ;

Es änderte das Wetter
Vivat, hallelujah

In frühern Zeiten fand man
Das sei ein guter Schluss,
Weil unser Zwanzigfränkler
So überall rollen muss.

Wie sehr, o Land Helvetien,
Bist Du unpraktisch jetzt;
Es wird selbst unserm Goldfuchs

Die engste Grenze gesetzt!

Slbßeferttat.

ßonftrtiatlutr ($u einem SRabifalen) : SBaë tjat 3h« Spartet letzten

©onntag befcbloffen ?"

Wohltäter: ©ie follten bie SBorte ber ©djrift fennen": Sie
SRedjte foü nidjt roiffen, roaê bie Sinfe thut.""

Dre Insulaner.
Hysterische Pfahl ^ Quaiban - Novelle.

I. Kapitel.
Tschingbert, der gewaltige Häuptling des Egne- Stammes, sah aus

seiner Burg, zu der die lockenden Wellen des Sees cmporgleißten. Aber

sein geistreiches Gesicht verzog sich in mürrische Falten, denn eben ging das

markerschütternde Quicken wieder los von dem Jlgrüb Hügel. Dort pflegte

nämlich eine, um die Reinheit des Tones weniger, als um dessen Krast

besorgte Musikantentruppe, die Sklaven nach Feierabend zu erheitern. Tschingberts

Gattin warf sich ihrem Manne zu Füßen und flehte ihre Nerven zu schonen

und in ein anderes, unmusikalisches Land zu ziehen. Der große Häuptling

seufzte. Wenn Häuptlinge seufzen, dann gibt es was!

II. Kapitel.
In einem versallenen Hause am Seeesstrande saßen die vornehmsten

der Umwohner des Sees und viele Fremde hatten sie bei sich. Sie machten

Alle verzückte Augen. Töne, wie die Einherier erklingen lassen in Wotans

Götterburg, oder wie das Gelisvcl der Seligen, durchzitterten den Saal.

Stolz fuhr sich der Erste unter dieser auserwähltcn Gesellschaft, der edle

Gnossum, über den rundlichen Leib. Da plötzlich, als die Künstler, welche

solche Harmonien hervorbrachten, eine Pause machten, wandten einige der

Fremdlinge die Häupter zur Saaldecke, Andere schauten in die Runde. Ein

spöttisches Lächeln überflog ihre bisher verzückten Gesichter. Sind alle

Euere Sinne in dem Einen ausgegangen ?" höhnten sie die Eingebornen und

wiesen auf Stellen, wie solche durch kleine Kinder auf weißer Leinwand

hervorgebracht werden, hier aber an der Decke sich befanden und auf andere

Mangelhaftigkeiten. Schnell hielten ihnen die Eingebornen die Augen zu:

Wir hören nur," säuselten sie und wiesen aus ihre Töchter, welche die

Häupter gesenkt hatten, wodurch ihre, mit allerlei Jagdtrophäen geschmückten

Köpfe, den Jünglingen desto bequemer zur Schau vorlagen, also, daß jene

nichts Anderes ansahen und Jedermann besriedigt war. Allein, da nun die

Musik aus's Neue einsetzte, erhob sich draußen ein gewaltiges Rusen und

Lausen. Warum, erfahren wir im

III. Kapitel.
Zwischen der Burg des Egne-Häuptlings und der Baracke der Musik

Enthusiasten dehnt sich weit das Seeufer. Die Pfahlbauten daselbst waren

seit Kurzem aufgehoben worden, also andeutend, es sei die Bevölkerung aus's

Trockene gekommen. Die Stämme hatten sich geeinigt, Nichts aus dem

Strande zu errichten, als nach gemeinsamer Abmachung. Nur wenn beim

Lustwandeln der Söhne und Töchter etwas zwischen denselben gerichtet"

würde, sollte die Allgemeinheit sich nicht darum kümmern. Heute aber

sahen die Herzuströmenden mit Empörung, daß Tschingbert mit seinen Mannen

im See draußen Messungen vornahm, Entfernungen absteckte und allerlei

trieb, was aus einen Pfahlbau deutete. Grimmige Verwünschungen der

Männer schallten zu ihm. Er aber zog gelassen die Wasserstiesel heraus und

begann: Lieben Leute! Seht, ich will uns Beiden von unsern Gebrechen

Helsen, also arbeite ich für die Allgemeinheit. Ich baue eine Insel.
Dahinaus setze ich die mißtönenden Jlgrüb-Musikanten. Zwischen dem

Wogenmurmeln und Windpseifen können sie dann weniger Unheil anstiften, es

klingt vielmehr von Weitem gar nicht übel. Mir ist dann wohl und euch

wöhler: denn ihr könnt euere theuren Spielleute abschaffen und setzet euere

Gäste an das Wasser, damit sie meine Insulaner genießen. Wenn dann

euere Hölle einstürzt, seid ihr wenigstens nicht drinne, und wer hat euch also

das Leben gerettet?" Wie ihm die Gegner dafür dankten, sagt das

Schluß-Kapitel,
aber man hört es besser nicht, da es der ästhetischen Gesammtwirkung

Eintrag thun würde. Das Abendroth flammte über dem See und dem

Platze, wo die Insel abgesteckt war. Abendroth war es sicherlich auch, was

die Wangen der Männer belebte, denn friedlich ruhten ihre Hände in ein-

ander und sie murmelten etwas, was in der Uebersetzung heißen würde:

De Tüüfel sell di hole," in damaliger Sprache aber bedeutete, keiner dürfe

den Andern bis auf Weiteres todtschlagen. Der Jnselbau wurde eingestellt

bis ein Schiedsgericht gesprochen habe. Da dieß nur aus Unmusikalischen

bestehen soll, an diesem See aber sehr Vieles von Vielen nicht verstanden

wird, die Musik aber von Allen, so ruhte die Insel sür ziemliche Weile.

Die Musik jedoch hörte nicht auf, sondern fuhr fort, den Eingeborenen das

Leben zu verschönern.

(Schluß des ersten Theiles.)

ver Diplomat ituk Kelsen

iterr vkurokill will beweisen,
Dass er ein Diplomat
Uncl gebt cisrum auf Kelsen

!^aok ibm gegebnem kîstli.

Unck unerkannt so säbrt er
Direkte nsok IZerlin
tlnck niobt erkannt begslirt sr
l^oob weiter nsob Variin.
vis l'liür, clis war vsrsoklossen,
vsr ?ug tubrt strsok's nsok Wien,
lter vburoki» »out-t vsrckrossen:

,,vsss iob gegangen bin!"

v, sekt clook msins Ivlustsr
I-uob nur sin wenig sn!"
vooli ungsliort so musst er
Wiscisr zur Hisenbsnn.

vs sulir er wilo' von cisnnen

tlncl an cksr Seine-Stranck

va will's ibn übermannen:

Unglanci, mein sonönss l.snck!"

l^r will niobt wislisr reisen,
vooli zeigen trüb uncl spat
vem Xadinet beweisen,
vsss sr ckovn viplomst.

Sprüchwörtliches.

Faule Fische!" sagten die Bulgaren, da kam K a u l b a r s nach

Sophia

Ein reizendes Land, dieses Bulgarien!', sagte der Russe, da wurde

er immer gereizter.
Und schnell war seine Spur verloren," sagte der Berliner Reporter,

als er von Lord Churchill Nichts zu seh'n bekam.

Tokayer Ausbruch!" sagte der ungarische Minister, da hörte er, daß

in Tokay eine Anarchisten-Revolte ausgebrochen sei.

Ein Zufall!" sagte der Altorser, als ein Kegel fiel, und nach einem

Weilchen ein anderer dazu.

Wieder eine englische Note," sagte der Diplomat, da steckte er mit

Behagen eine Hundertpfundnote ein.

Es geht Nichts über eine gute Aussprache," sagte König Georg von

Griechenland, da ließ er sich interwiewen, um sich einmal gut aussprechen zu

können.

Schnapsgesetz.

Volk, mit Projekt II wirst Du glücklich!"

Departement des Innern.
Volk, mit Projekt l wirst Du glücklich !"

Bundesrath.

Volk, mit Projekt III wirst Du glücklich!"

Alkohol-Kommission.
Volk, mit einem Auszug von I, II und III wirst Du ganz unfehlbar

glücklich." Bundesversammlung.

Volk, Du wirst also auf alle Fälle glücklich. Wie glücklich bist Du,

daß Du glücklich wirst."
Die Gramatiker des Nebelspalter".

Der Kommissionen Kràen>val1eil.

vis Kommissionen sollen
l»iont wanclorn ciurvli lias l.ancl

In ksrn lis muss msn sitîsn
tlncl brsuonen clen Verstsnck !"

So rssvlielt's ouroli ckie glätter
Uno! slle ssgsn ja;
Us änclsrts clss Wetter
Vivst, lisllelujsn

In trübern leiten tsnck man

vss sei ein guter Svdluss,
Weil unser Iwaniigiränklsr
So überall rollen muss.

Wie sebr, o l.snck itelvetisn,
List vu unorsktison jstit;
Us wirck »slbst unserm Lolcktuolis

vis engste (.renre geseilt!

Abgefertigt.

Konservativer (zu einem Radikalen): Was hat Ihre Partei letzten

Sonntag beschlossen?"

Radikaler: Sie sollten die Worte der Schrift kennen": Die
Rechte soll nicht wissen, was die Linke thut.""


	Schnapsgesetz

